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Anatoli Jegorow 

Die gegenwärtige Epoche ­
die Epoche des Triumphs 

des Leninismus 

Mit dem Namen Lenins sind alle großen Ereignisse unserer Epoche ver­
bunden, der Epoche des Übergangs der Menschheit vom Kapitalismus zum 
Sozialismus und Kommunismus. 

An der Wende vom 19. zum 20. Jahrhundert, mit dem Eintritt des Kapitalis­
mus in sein höchstes und letztes Stadium, den Imperialismus, wurde es 
objektiv notwendig, wissenschaftlich fundierte Antworten auf die vom 
Verlauf der historischen Entwicklung aufgeworfenen dringenden Fragen zu 
geben. Diese Aufgabe hat Lenin glänzend gelöst. Daher ist der Leninismus, 
sind seine kühnen, schöpferischen Schlußfolgerungen nur im Rahmen der 
gegenwärtigen Epoche zu verstehen: der Leninismus geht als Weiterent­
wicklung des Marxismus von der Analyse ihrer Besonderheiten, ihrer 
Gesetzmäßigkeiten und ihrer Tendenzen aus. 

Aber auch die gegenwärtige Epoche, ihr Hauptinhalt, ihre Grundzüge 
können nicht richtig und tiefschürfend erkannt werden außerhalb des Le­
ninismus und ohne ihn. Hat doch Lenin so viel Neues, prinzipiell Wichtiges 
in den Marxismus eingebracht, daß heute der Marxismus nur noch in der 
Gestalt des Marxismus-Leninismus existieren kann. Und deshalb ist es 
folgerichtig, daß sich die fortschrittliche Weltanschauung der Gegenwart 
- die wissenschaftliche kommunistische Weltanschauung - Marxismus­
Leninismus nennt. 

Vom Beginn seiner Tätigkeit an war Lenin konsequenter Nachfolger von 
Karl Marx und Friedrich Engels, er setzte ihr Werk fort, war überzeugt von 
der großen historischen Mission der Arbeiterklasse und schöpfte diese 
Überzeugung sowohl aus der marxistischen Theorie als auch aus der engen 
Verbindung mit den Massen. 
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